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Viel Arbeit und Mühe haben sich 
die Programmierer und Mitglieder 
des UKW/TV‑Arbeitskreises der 
AGDX gemacht: Da galt es seit 
Jahren, weltweit Senderlisten zu 
studieren, zu prüfen und deren 
Informationen in Datenbanken 
zu sammeln und aktuell zu halten. 
Was zuerst als gedruckte Liste er‑
schien, wurde später als PDF‑Datei 
per E‑Mail versandt und ist seit 
2006 für alle Interessierten als 
offene Stationsdatenbank im In‑
ternet zugänglich. So sind die 
Internet-Adressen FMLIST.ORG 
und AMLIST.ORG für SWLs und 
DXer eine gute Informationsquel‑
le. FMSCAN.ORG fasst diese 
Aktivitäten unter einer Adresse 
zusammen und bietet nicht nur 
eine Stationsliste, sondern macht 
zudem Senderkarten zugänglich, 
die online und in Echtzeit aus den 
Informationen der Datenbanken 
erzeugt werden.

Eine einfache Abfrage bietet die 
UKW‑Senderkarte: Nach Auswahl 
des Staates, nehmen wir als Bei‑
spiel Deutschland und des Bundes‑
landes Rheinland-Pfalz, erscheint 
eine Senderliste. Dort wählen wir 
SWR1 und bereits nach wenigen 
Sekunden erscheint die Karte mit 
den jeweiligen Senderstandorten, 
der Frequenz und dem Verbrei‑
tungsgebiet auf dem Bildschirm. 
Oberhalb der Karte sind Links zum 
Ändern der Anzeigeparameter, zum 

Zoomen sowie zum Verkleinern 
und Vergrößern zu sehen. Unter‑
halb der Karte gibt es einen Link, 
der zur Sendertabelle führt.

Die Stationsliste wartet mit 
weiteren interessanten Informa‑
tionen auf, die über Links in der 
Tabelle verborgen sind. Klickt man 
beispielsweise auf einen Standort 
in der Spalte „Sender“, erscheint 
die Liste aller Sender an diesem 
Standort. Und soweit vorhanden, 
auch Fotos vom Sendemast oder 
evtl. weitergehende Informationen. 
Ein Mausklick auf eine Frequenz 
führt zu einer Tabelle, die genau die 
Sender listet, die auf der Frequenz 
arbeiten. Zuvor ist es möglich, den 
Suchradius zu wählen, damit die 
Liste nicht allzu umfangreich aus‑

Welche Sender sind am 
Standort zu empfan‑
gen? Wo steht der Sen‑
der, dessen Programm 
ich höre? Welche 
Reichweite hat er? Die‑
se Fragen beantworten 
die FM‑ und AM‑Sen‑
derdatenbanken der 
AGDX im Internet.

Anschaulich: Frequenzen von SWR1 und die Abdeckungsgebiete in Rheinland-Pfalz.

Die Tabellenansicht verfügt in den Spalten über Links, die zu weite‑
ren Informationen (Tabellen, Fotos etc.) führen.

Surftipp:

Senderlisten für FM und AM
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fällt. Die letzte, leicht übersehbare 
Spalte bringt mit einem Klick auf 
das „i“ den kompletten Datensatz 
des Senders zutage. Hierin sind 
Standort, Koordinaten, Sendelei‑
stung, Programm und dergleichen 
zu sehen.

Senderlisten LW/MW
Senderlisten für die Mittel- und 
Langwelle sind über die linke Seite 
der Homepage FMSCAN.ORG 
mit einem Klick auf „Scans AM“ 

oder „Networks AM“ erreichbar. 
Letztere Eingabe liefert eine um‑
fangreiche Liste der Länder, aus 
der man eines wählt und gelangt 
damit zu einer Tabelle, welche 
die einzelnen Senderketten des 
Landes auflistet. So erfährt man 
beispielsweise, dass das Programm 
WDR2 auf der Mittelwelle über 
zwei Senderstandorte in NRW 
verbreitet wird.

Der Klick auf „Scans AM“ 
liefert hingegen eine lange Liste 

von Stationen, von denen man 
vermuten kann, dass sie vom an‑
gegebenen Standort hörbar sind. 
Über die Links in den Stations‑
listen gelangt man zu weiteren 
Auswertungen, wie bereits oben 
beschrieben. Ein Antennendia‑
gramm – soweit es für den Sender 
verfügbar ist – erhält der Benutzer 
durch einen Klick auf die Angabe 
der Sendeleistung.

Die Betreiber der Senderda‑
tenbanken und der Homepages 
weisen darauf hin, dass die Infor‑
mationen aus öffentlich zugäng‑
lichen Medien stammen und von 
zahlreichen in- und ausländischen 
DXern zusammengestellt wurden, 
einzelne Informationen aber den‑
noch ungenau, nicht aktuell oder 
lückenhaft sein können. Falls Sie, 
lieber Leser, eine falsche Informa‑
tion entdecken: Helfen Sie mit, 
die Datenbank aktuell zu halten! 
Vielleicht ist der eine oder andere 
Sender inzwischen inaktiv: Die Be‑
treiber sind per E‑Mail erreichbar 
und auf Hinweise angewiesen!

Noch mehr DX
SWLs finden auf dxing.info ein 
interessantes Portal. Es bietet 
vielerlei Information rund um 
das Radiohören und bindet zahl‑
reiche DXer sicherlich mit einem 
attraktiven Forum an sich. Die in 
englischer Sprache verfassten Ar‑
tikel, zum Beispiel zur Einführung 
in das Hobby oder Bauanleitungen, 
überzeugen durch eine weite The‑
menvielfalt. Lesenswert sind die 
Stationsvorstellungen, vor allem 
der Clandestine-Stationen, die 
im Menü unter „Radio Stations“ 
zu finden sind. Dort sind unter 
„Audio“ Stationskennungen aus 
aller Welt als MP3‑ und Real-
Audio-Dateien zu hören.

Zu guter letzt  darf  die 
ADDX e. V. (http://www.addx.
de) nicht unerwähnt bleiben. 
Auch DXer, die nicht dem Club 
angehören, finden hier einiges: 
Eine aktuelle Programmübersicht, 
Hörfahrpläne, eine Bildergalerie 
der QSL‑Karten oder DRM‑Hör‑
mitschnitte.

mw

Komplettansicht eines Datensatzes: Wissenswertes zum 
Senderstandort.

Für prominente Senderstandorte ist sogar das Antennen‑
diagramm abrufbar.

Dxing.info bietet dem Hobbyhörer Neuigkeiten, Bauanleitungen, 
Senderlisten und ein Forum.


